
58. Jahrgang Freitag, 13. September 2024 Nummer 37

Alles Gute zum Schulstart 
 

Die Schule ruft,
es ist so weit,

der Ranzen steht schon lang bereit.
Du kannst es nun kaum noch erwarten,

willst Lesen, Schreiben, Rechnen starten.
Ist dir auch mulmig heut zumute,

schaffst du es mit Links,
von uns alles Gute 

  
Andrea Micheis 

  
Wir wünschen allen Schulanfängern einen guten Start in ihren neuen 

Lebensabschnitt und viel Freude in der Schule. 
  

Bürgermeister Holger Lehr
Gemeinderat

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/61615958
Nicole Pfeiffer Tel. 0751/18056811

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 14.09./15.09.2024 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/7 91 
25 70



Nummer 37 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 3

 

Singen am Montag, 23.09.2024, 14:30 Uhr
im Haus der Mitte 
Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag mit fröh-
lichem Singen von Volksliedern bei Kaffee und Kuchen.
Am Montag, 23.09.2024, um 14:30 Uhr im Haus der Mitte   
mit Reinhold und Sigi.

Texthefte sind vorhanden. 
  
Neueinsteiger sind herzlich wilkommen! 

Ausfahrt zum Weltkulturerbe 
Klosterinsel Reichenau am Freitag, 20.09.2024    
Wir freuen uns, dass die Ausfahrt stattfinden kann. Es haben 
sich insgesamt 21 Personen angemeldet.  
Programmablauf: 
Treffpunkt :  8 Uhr am Parkplatz 
 der Turn- und Festhalle Grünkraut 
Abfahrt:  8.15 Uhr  
10.15 Uhr Führung in der Kirche St. Georg (45 Minuten) 

Reichenau /Oberzell 
12.00 Uhr Mittagessen im Restaurant “Zum alten Mesner” 

14.00 Uhr Führung “Münster  St. Maria und Markus” mit 
Schatzkammer (ca. 60 Minuten) Reichenau/Mit-
telzell 

15.30 Uhr Kaffee und Kuchen im Restaurant “Zum alten 
Mesmer” 

Anschl. Heimfahrt 
Rückkehr: gegen 18 Uhr (je nach Verkehrsverhältnisse) 
Kosten: 35 Euro 
Maidi Zorell-Fonfara, Kath. Frauenbund, Grünkraut 
Peter Kaltenmark, Treffpunkt Schöpferischer Ruhestand/ 
Erlebnisausfahrten

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

 
 

 

 

 
 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
16.09. 

Spiel Mit - Kartenspiele  
und Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte  Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
17.09. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Günter Spang 

07 51/6 28 42 

Mittwoch, 
18.09. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

Freitag, 
20.09. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
20.09. 

Ausflug  
Klosterinsel Reichenau 
 

   

Wer zu lange zögert,
bevor er einen Schritt macht,

verbringt vielleicht sein ganzes Leben
auf einem Bein.

  
Anthony de Mello
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Kulturforum

Open Stadel 

BANDS AUS DER REGION WERDEN 
AN DIESEM ABEND IM PFARRSTADEL 
RICHTIG EINHEIZEN! PFARRSTADEL

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

SA. 21. 
SEPTEMBER
19.30 UHR

 

Save 
the Date!

Mit dabei sind:

e.V.

Eintritt 5 €
Einlass 19:00 Uhr  
Beginn 19:30 Uhr
Kartenvorverkauf und 
telefonische Reservierung im 
Rathaus Grünkraut, Zimmer 
Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp
Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.

AVERAGE 
BASEMEN

THE FACKING 
HORNS

STAYING 
OUTSIDE

„Zu Besuch im Märchenwald!“ 
Dieser Aufforderung folgten rund 30 
GrundschülerInnen, die an der Märchen-
wanderung am 6. September ´24 teilnah-
men. Da der erste Termin im April wegen 
des schlechten Wetters abgesagt werden 

musste, konnte die Aktion nun bei fast sommerlichen Tempe-
raturen stattfinden. An 3 Stationen im Grünkrauter Mooswald 

wurden die Märchen „Der Geist aus der Flasche“, „Schnee-
weißchen und Rosenrot“ der Gebrüder Grimm und das Mär-
chen der Sinti und Roma „Wie die Geige zu den Menschen 
kam“ vom Büchereiteam vorgelesen. Die Kinder mussten 
anhand von Gegenständen erst einmal erraten, um welches 
Märchen es sich handeln könnte. Was nicht ganz einfach war! 
Aufmerksam und mucksmäuschenstill lauschten die Jungen 
und Mädchen den Geschichten von Geistern, Zwergen, Bären 
und Prinzessinnen. Die schönen, geheimnisvollen Plätze des 
Mooswaldes taten ihr Übriges dazu. Beim Zurückwandern 
zum Pfarrstadel herrschte beste Laune und die SchülerInnen 
spekulierten darüber, welches Märchen es zum Abschluss 
geben würde. Vor dem Pfarrstadel war bereits durch viele flei-
ßige Hände alles für „Das Rumpelstilzchen“, ebenfalls von den 
Gebrüdern Grimm, hergerichtet. Ein Raunen ging durch die 
Menge, als Maja Klein verkleidet als „Rumpelstilzchen“ aus 
der Pfarrstadeltüre kam. Einmal mehr bewies sie ihr schau-
spielerisches Talent und ihre Textsicherheit.  
Zum Abschluss wurden an den Feuerschalen die bereitge-
stellten Würstchen gegrillt und sich über die spannenden 
Geschichten ausgetauscht. Die Kinder, das Büchereiteam 
und die vielen HelferInnen genossen den schönen Abend 
gemütlich am Feuer. „Der Geist, der aus der Flasche kam, 
war voll cool!“ und „Das lange Warten hat sich echt gelohnt!“ 
versicherten zwei SchülerInnen bei der Verabschiedung. Das 
Büchereiteam bedankt sich ganz herzlich bei allen, die zum 
guten Gelingen der Märchenwanderung beigetragen haben. 
Ein weiterer Dank geht an die Gemeinde für die Nutzung des 
Pfarrstadels. Alle sind wieder dabei, wenn es heißt: „Zu Besuch 
im Märchenwald!“ 
Für das Büchereiteam und das Kulturforum: Sonja Bäuerle 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 04.10.2024
Redaktionsschluss: 29.09.2024, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Asiatische Hornisse breitet sich aus -  
bitte Sichtungen melden! 
Die Asiatische Hornisse, eine invasive gebietsfremde Art, hat 
sich im Jahr 2023 massiv in Baden-Württemberg ausgebrei-
tet. Sie kann insbesondere Schäden an Honigbienenvölkern, 
aber auch im Obst- und Weinbau verursachen. Im Frühjahr 
baut die Asiatische Hornisse kleine Primärnester an geschütz-
ten Stellen (z. B. an Decken von Garagen und Gartenhäus-
chen). Im Lauf des Sommers werden bis zu einem Meter große 
Sekundärnester im Freien, häufig hoch oben in Baumkronen, 

gebaut. Die Art verhält sich grundsätzlich wenig aggressiv und 
Stiche sind vergleichbar mit denen der heimischen Europäi-
schen Hornisse oder Wespen, dennoch kann es in Einzelfäl-
len zu allergischen Reaktionen kommen. Von Nestern sollte 
Abstand gehalten und diese nur von Personen mit Fachkennt-
nis und Schutzausrüstung entfernt werden, um Attacken und 
Stiche zu vermeiden. 
  

 

 

  
 

  
 

  
 

 
   

 

 
 

 
    

 

 

 
 

  

Vergleich der Asiatischen Hornisse (links) mit der heimischen 
und geschützten Europäischen Hornisse (rechts). 
Quelle: Reiner Jahn 

Um möglichst rasch Maßnahmen zum Fang der Köni-
ginnen und Beseitigung der Nester der Asiatischen Hor-
nisse zu veranlassen, bittet das Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft um Meldung von Sichtun-
gen in Baden- 
Württemberg.  Dies ist über die Meldeplattform auf der Home-
page der Landesanstalt für Umwelt (LUBW), aber auch über 
die kostenlose „Meine Umwelt-App“ möglich: 

 

 

 
    

 

  
QR-Code Meldeplattform  

Asiatische Hornisse 
QR-Code Meine Umwelt-App 

 
 

 
   

 

 
  

 
 

   

Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse und wie sich 
die Art von heimischen Insekten unterscheiden lässt finden 
sich auf der Homepage der LUBW 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/asiatische-hornisse  sowie auf der Homepage 
der Landesanstalt für Bienenkunde der Universität Hohen-
heim unter 
https://bienenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelutina. 
Dort finden sich auch weitere Informationen, wie Bürgerin-
nen und Bürger aktiv bei der Suche nach Tieren und Nestern 
mitwirken können. Seit April 2024 koordiniert die Landesan-
stalt für Bienenkunde in Stuttgart-Hohenheim im Auftrag der 
Naturschutzverwaltung das landesweite Management der Asi-
atischen Hornisse (Kontakt siehe Homepage). 

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 
Ort   Messtag Uhrzeit gem.  zulässige  Über- gem. 
   Fahrzeuge Höchst- schreitungen Höchst-
    geschwindigkeit  geschwindigkeit 
    (km/h)    (km/h) 

B 32 30.08.2024 06:30-09:30 2.296 100 31 (1,4 %)   107  
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Sanierung des Sandspielbereiches  
vom Kindergarten St. Christophorus 
Dieser wurde diese Woche in zwei Arbeitstagen vom Bauhof 
umfassend saniert: 
Die defekte Umrandung des Spielbereiches wurde entfernt und 
neue Palisaden wurden eingebaut. Insgesamt hat der Bauhof 
ca. 70 Laufmeter Holzpalisaden eingebaut. 
Der Sandspielbereich ist nun wieder freigegeben und kann 
benutzt werden.
 

 Abfall-Info

Problemstoffsammlung  
des Landkreises Ravensburg 
in Grünkraut am 27.09.2024 
In Grünkraut steht das Schadstoffmobil am Freitag, 
27.09.2024, 15:15 - 16:45 Uhr auf dem Parkplatz an der 
Festhalle. 

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.rv.de und 
in der Abfall App RV.

WAS SIND PROBLEMSTOFFE? 
Was wird angenommen (Beispiele):  
• Altöl (bis zu 5 Liter) 
• Batterien (Haushaltsund Autobatterien) 
• Chemikalien (max. Einzelgebinde mit 20 Liter) 
• Farben 
• Holz- und Pflanzenschutzmittel 
• Klebstoffe 
• Lacke 
• Laugen 
• Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück) 
• Lösungsmittel 
• Putz- und Reinigungsmittel 
• Säuren 
• Spraydosen mit Inhalt 
Das Abfall-ABC der Problemstoffe ist auf der Homepage des 
Landkreises unter www.rv.de abrufbar und in der Abfall App RV. 
Was wird nicht angenommen:  
•  Druckgasbehälter (z. B. Helium Ballongasflaschen, CO2-Zy-

linderflaschen (Rücknahme im Handel)) 
• Infektiöse Abfälle 
• Radioaktive Abfälle 
• Sprengstoffe 
•  Lithiumbatterien über 500 g (z. B. E-Bike-Akkus, große 

Bohrmaschinen (Rücknahme im Handel). 

REGELUNGEN FÜR EINE SICHERE ABGABE: 
•  Gehen Sie vorsichtig und aufmerksam mit den gefährli-

chen Abfällen um. 
•  Geben Sie Problemstoffe, wenn möglich, in den Original-

behältern mit Hinweisen auf Inhalt und Herkunft ab (grund-
sätzlich in geschlossenen Gebinden). 

•  Die Schadstoffe dürfen nicht miteinander vermischt werden. 
•  Das Landratsamt rät ab, Problemstoffe an Dritte weiterzu-

geben. Die Problemstoffe müssen beim Fachpersonal des 
Schadstoffmobil abgegeben werden. 

•  Das Abstellen von Problemstoffen an den Sammelplätzen 
kann zu Umweltschäden führen und ist verboten. 

•  Der Erzeuger der Abfälle ist bis zur Entsorgung haftbar. 
Informationen für Haushalte und Kleingewerbe: Kostenfreie 
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Telefon 0751 85-2345 
buergerbuero-ab@rv.de

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen  - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: 
Wertstoffhof: 10.09.24

Grüngutplatz 
geöffnet samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Volkshochschule

Ab Montag, 16.09.2024 beginnt das neue 
Semester der Volkshochschule Ravensburg.  
Für folgende VHS Kurse in Grünkraut können Sie sich 
noch anmelden: 
Kurs-Nr.: 242.4303040.1 
Entspannt und gelassen durch Yoga mit Jana Voecks 
ab Montag, 21.10.24 von 19.30 – 21.00 Uhr Haus der Mitte, 
Grünkraut 
Kurs-Nr.: 242.4303080.1 Bewegt und Entspannt mit Jana 
Voecks 
ab Montag, 21.10.24 von 18.00 – 19.15 Uhr Haus der Mitte, 
Grünkraut 
Anmeldungen schriftlich über die Außenstelle, direkt bei der 
VHS Ravensburg oder über unsere Homepage www.vhs-rv.de
 

 
 

 

 



Nummer 37 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 7

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Buch des Monats 
Piper-Verlag, 255 Seiten, ISBN 978-3-492-07182-6 
Die Butterbrotbriefe  von Carsten Henn 

 

Verlag, 255 Seiten, ISBN 978 3  

 

 

  

  

  

 

 
      

  
 

  

  

 

 

 

Wer schreibt heute noch Briefe? Rich-
tige, auf Papier, mit der Hand? Kati 
Waldstein, die mit fast 40 ein neues 
Leben beginnen will und Abschieds-
worte für alle verfasst, die sie geprägt 
haben – egal auf welche Art. Eine 
freundliche Supermarktkassiererin, eine 
strenge Mathelehrerin, ein gleichgülti-
ger Ex-Mann. 37 Briefe insgesamt, 
geschrieben auf Butterbrotpapier, das 
ihr Vater über Jahrzehnte für sie gesam-
melt hat. 
Dann trifft sie auf Severin, der sein 
Leben als Klavierstimmer wegen eines 
von ihm verschuldeten Unglücks hin-

ter sich lassen musste. Der aber fest glaubt, dass Kati und 
ihr Heimatort sein Schicksal sind. 
Die beiden scheinen füreinander bestimmt und finden den-
noch nicht zueinander – bis Kati erkennt, dass sie sich von der 
Vergangenheit nicht verabschieden muss, um ihrer Zukunft zu 
begegnen, und Severin begreift, dass er nur eine Zukunft hat, 
wenn er lernt seine Vergangenheit anzunehmen. 
Humorvoll und klug, leicht und poetisch: Die Romane von Cas-
ten Henn verzaubern und regen zum Nachdenken an und sind 
pures Leseglück! Ein warmherziger und poetischer Roman 
über zwei Menschen wie Sonne und Mond, über den Konflikt 
von Liebe und Freiheit, von Unabhängigkeit und dem Wunsch 
nach Zugehörigkeit. „Denn das Schicksal bestimmt vielleicht, 
wer in unser Leben kommt, aber das Herz, wer darin bleibt!“ 
Buchtipp von Sonja Bäuerle 

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Fit für den Schulweg: Mehr Sicherheit für 
Schulkinder im Straßenverkehr 
Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und Unfallkasse 
Baden-Württemberg starten umfassende Aktionen zum Schul-
beginn  
Zum Schulstart am 09. September machen die Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e.V. und die Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) mit verschiedenen Initiativen 
auf die Sicherheit der Kinder auf dem Schulweg aufmerk-
sam. Mit dem Banner „Bitte langsam, Schule hat begon-
nen!“ und der Online-Plattform schulwegtrainer.de setzen 
sie auf Aufklärung und Prävention, um Unfälle zu vermei-
den und den Schulweg sicherer zu gestalten. 

„Der Schulweg zu Fuß ist für Kinder die sicherste Art, um in 
die Schule zu kommen. Doch Kinder müssen das sichere 
Verhalten im Straßenverkehr erst lernen. Wir unterstützen sie 
mit unserem Schulwegtrainer dabei. Dieses digitale Angebot 
macht die Schulanfängerinnen und Schulanfänger fit für den 
Schulweg und zeigt Erwachsenen sichere Alternativen zum 
Elterntaxi. Tatsache ist, dass vor allem Elterntaxis ein beson-
deres Unfallrisiko darstellen. Deswegen appellieren wir an 
alle Verkehrsteilnehmenden in der Nähe von Schulen beson-
ders achtsam zu sein. Rücksichtnahme ist der beste Weg für 
mehr Sicherheit auf dem Schulweg“ sagt Burkhard Metzger,  
Präsident der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg e.V. 
Tanja Hund,  Geschäftsführerin der UKBW „Sichere und 
gesunde Schülerinnen und Schüler – das ist unser Ziel. Ver-
kehrsprävention ist dabei entscheidend, um Unfälle zu verhin-
dern. Mit dem Schulwegtrainer haben wir ein modernes Tool 
entwickelt, das sowohl Kinder als auch Eltern in der Verkehr-
serziehung unterstützt. Die Banner, die wir zum Schulbeginn 
aufstellen, lenken zusätzlich die Aufmerksamkeit auf die jun-
gen und neuen Verkehrsteilnehmenden. Verkehrssicherheit 
ist eine gemeinsame Verantwortung. Deshalb ist es wichtig, 
dass wir Kindern frühzeitig das richtige Verhalten im Straßen-
verkehr vermitteln und selbst als Vorbilder agieren, indem wir 
Rücksicht nehmen.“ 
Gemeinsam ans Ziel: Tipps für den sicheren Schulweg 
zu Fuß 
› Schulweg vorab planen:  Gehen Sie den Schulweg 

gemeinsam mit Ihrem Kind schon vor Schulbeginn ab. Nut-
zen Sie dabei Schulwegpläne Ihrer Stadt oder Gemeinde, 
um die sichersten Routen zu identifizieren. 

› Verkehrsregeln spielerisch üben:  Üben Sie die grund-
legenden Verkehrsregeln mit Ihrem Kind in einer ruhigen 
Umgebung, wie einer verkehrsberuhigten Straße. Über-
tragen Sie diese Übungen dann schrittweise auf den tat-
sächlichen Schulweg. 

› Begleitung am Anfang:  Begleiten Sie Ihr Kind auf dem 
Schulweg, bis es diesen sicher allein bewältigen kann. 
Beobachten Sie dabei, wie es mit verschiedenen Verkehrs-
situationen umgeht, und geben Sie ihm gegebenenfalls 
Hinweise. 

› Rechtzeitig losgehen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind 
früh genug zur Schule aufbricht, damit es genügend Zeit 
hat, sich in Ruhe auf den Schulweg zu konzentrieren und 
Verkehrssituationen sicher einzuschätzen. 

› Festgelegte Route einhalten:  Erklären Sie Ihrem Kind die 
Bedeutung einer festen Route und vereinbaren Sie, dass 
es immer auf dem vorher gemeinsam festgelegten Schul-
weg bleibt. 

› Sichtbarkeit erhöhen:  Achten Sie darauf, dass Ihr Kind 
helle Kleidung oder reflektierende Accessoires trägt, 
besonders in den dunkleren Jahreszeiten. So wird es von 
anderen Verkehrsteilnehmenden besser gesehen. 

› Gefahrenstellen meiden: Identifizieren Sie gemeinsam 
mögliche Gefahrenstellen auf dem Schulweg, wie stark 
befahrene Straßen oder unübersichtliche Kreuzungen, und 
besprechen Sie alternative Wege, um diese zu umgehen. 

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW und 
Landesverkehrswacht BW  
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begon-
nen!“ ist fester Bestandteil der Aktion „Sicherer Schulweg“ 
auf Initiative des Ministeriums des Inneren, für Digitalisie-
rung und Kommunen, des Ministeriums für Verkehr sowie 
des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport mit Unterstüt-
zung der Polizei Baden-Württemberg, der Verkehrswachten, 
Schulen, Landkreise, Städte und Gemeinden sowie der Part-
ner der Verkehrssicherheitsaktion GIB ACHT IM VERKEHR. 
Im aktuellen Schuljahr 2024/2025 wurden landesweit zusätz-
lich rund 800 Banner in der Nähe von Schulen angebracht, 
die zur Rücksichtnahme auf die verkehrsunerfahrenen Erst-
klässler auffordern. 
Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e. V. und der Unfallkasse 
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Baden-Württemberg. Gefördert wird diese vom Ministerium 
des Innern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Würt-
temberg. Mit Videoclips und einfach umsetzbaren Tipps 
erhalten Erwachsene und Kinder zielgruppengerecht die wich-
tigsten Verhaltensregeln für einen sicheren Schulweg an die 
Hand. Alle wichtigen Empfehlungen sind auch in Leichter 
Sprache verfügbar. 
Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Interes-
sierte auf den Internetseiten www.verkehrswacht-bw.de und 
www.ukbw.de/schule. 

Jugendecke

Kreativi bastelt wieder 
Nachprogramm zu deinen Ferien 
Wir wollen uns am 20.09.2024 zwischen 
14 und 16.30 Uhr im Jugendhaus treffen 
um unser schönstes Ferienerlebnis zu ver-
ewigen. 
Es sollen Fotorahmen/Bilderrahmen 
gestaltet werden. Die Rahmen sind für 
Bilder mit den Abmessungen 13x18 cm 
passend. 
Ihr müsst das Bild nicht mitbringen, wir 
gestalten nur den Rahmen darum. 

Material ist vorhanden, selbstverständlich dürft Ihr auch selbst 
etwas mitbringen. 
Kosten: 3 Euro 
Max Teilnehmerzahl: 10 
Alter: 8 - 14 Jahre 
Bitte mit Voranmeldung bei Yvonne Veit 
Telefon: 0751 7602-46 
Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr 
Oder per E-Mail yvonne.veit@gruenkraut.de 

 

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Gästeamt
Herbst im Räuberland 
Bannwaldlabyrinth Ostrach-Laubbach 
22. September: Räuber halbtags im Zug und 
Freie Fahrt auf der Räuberbahn 
Wie wäre es mit einem Ausflug zum Bannwaldlabyrinth 
Ostrach-Laubbach 
In diesem Jahr begeben Sie sich mit Landwirt Manfred auf 
eine spannende Entdeckertour durch unser Maisfeld. Bei die-
ser erfahrwen Sie an den Stationen nicht nur Fakten über die 
Lebewesen im und um das Pfrunger-Burgweiler-Ried, son-
dern müssen auch Fragen dazu beantworten. 
Die Räuberbahn bringt Sie hin. Von unserem Bahnhof Ostrach 
sind es 2,5 km und eine reichliche halbe Stunde zu Fuß... 
Infos, Öffnungszeiten und Eintritt: 
www.bannwaldlabyrinth.de 

Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!!  
  
Sonntag, 22. September: Tag der Schiene: Freie Fahrt auf 
den Freizeitbahnen der Räuberbahn und der Moorbahn 
Zum Tag der Schiene am So., 22. Sept., ist die Mitfahrt in den 
Freizeitbahnen der Räuberbahn und der Moorbahn kostenlos 
– aber nicht umsonst: 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist am Sonntagvormit-
tag mit an Bord der Räuberbahn. Er entführt Euch in die 
räuberische Vergangenheit unserer Region und gibt lustige 
Geschichten zum Besten. Die Räuberanekdoten gibt es ohne 
leibhaftigen Räuber auch über den claudia-Audioguide im Zug, 
Download in den den App Stores. 
Infos zu weiteren Veranstaltungen des bundesweit zelebrier-
ten Tags der Schiene: tag-der-schiene.de 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!!  
  
Am Sonntag, 22. September ist der Räuber (halbtags) an 
Bord unserer Züge 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord 
unseres ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer 
Region, gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein 
echtes Highlight in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erleb-
nis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-be-
rüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug! 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Sai-
sonverkehrs!!!  
  
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/
veranstaltungen/ 
  
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den güns-
tigen Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.  
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Na-
vigator-App... 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ 
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichs-
hafen... 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB 
zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobus-
linie 500 Sigmaringen – Überlingen. 
 
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 

E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
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„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
  
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751 9587561
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €. 

Am Montag, 16.09.2024, gibt es Tomatencremesuppe mit 
Sahne g,i,w, Saure Bohnen 2,3 mit Spätzle c,g,w und Grieß-
flammeri mit Fruchtsoße g,w 
Am Mittwoch, 18.09.2024, gibt es Leberspätzlesuppe c,g,i,w, 
Pfannkuchen c,g,w mit Apfelmus und Banane 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Landwirtschaft

Auszeit für Körper und Seele  
mit „Gesundheit kompakt“ 
Der berufliche Alltag in der Grünen Branche ist geprägt 
von körperlich beanspruchender Arbeit, wirtschaftlichem 
Druck und bürokratischen Zwängen – Belastungen, die auf 
Dauer krankmachen können. 
Vor diesem Hintergrund bietet die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ihren Versicher-
ten eine viertägige Auszeit vom Alltag an: Das Aktivprogramm 
„Gesundheit kompakt“ mit Bewegungs- und Entspannungs-
einheiten sowie Informationen zu gesundheitsschonendem 
Arbeiten. Der nächste Kurs findet vom 7. bis 10. Oktober 
in der Landgrafen-Klinik in Bad Nenndorf statt. Anmeldun-
gen nimmt die SVLFG entgegen unter der Telefonnummer 
0561 785-10512 und per Mail an gruppenangebote@svlfg.
de. Weitere Informationen und Termine unter: www.svlfg.de/ 
gesundheit-kompakt 
SVLFG 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de
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Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uh

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut 
Dienstag, 17. September 
18 Uhr Eucharistiefeier 
 Elisa, Nora 
Sonntag, 22. September 
9 Uhr Eucharistiefeier 
 Emma A., Vincent, Emma H., Lena

Frauenbund
Frühstück und mehr 

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück 
im Haus der Mitte
am Samstag, 21. September
ab 9.00 Uhr 
Zum Thema „Ordentlich geht‘s leichter.
Wie Ordnung den Familienalltag entspannen kann“ 
  
Unser Gast: 
Nicole Weiß, Mutter von drei Kindern und selbst ehemalige 
Chaotin, ist Ordnungscoach für Familien. Sie unterstützt vor 
allem vielbeschäftigte Mütter dabei, ihren Alltag zu organisie-
ren, Ballast loszulassen und sich neue Freiräume zu schaf-
fen um wieder Energie zu haben für das, was ihnen wirklich 
wichtig ist. 
Unkostenbeitrag 10,00 € 
Um planen zu können bitten wir um Anmeldung bis  
18. September bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765  
oder unter frauenbund-gruenkraut@mail.de

Nicole zeigt in ihrem Vortrag die 
drei häufigsten Fehler im Fami-
lienhaushalt auf und wie du sie 
zukünftig vermeidest. Du 
erfährst, warum es eigentlich so 
schwer fällt unnötige Dinge 
gehen zu lassen und bekommst 
konkrete Tipps und praktische
Strategien, wie es trotzdem 
gelingen kann. Wenn du dir 
also mehr Ordnung in deinem 
Zuhause wünschst und wenn du 
den Familienhaushalt in Zukunft 
mit Leichtigkeit managen willst 
bist du hier genau richtig.

Feierabendkreis  Grünkraut 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich ein am 
  

Mittwoch, 18. September 2024, 14.00 Uhr  zum
Rentner-Kult-Kabarett 
“Pflegestufe Null“ 
Und Kaffee und Kuchen im Pfarrstadel.  
Kein Unkostenbeitrag, da die Volksbank BodenseeOber-
schwaben den Nachmittag finanziell unterstützt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Ihr Team des Feierabendkreises 
______________________________________________________

Gerne holen wir Sie ab, bitte melden 
Sie sich dazu bis zum Vorabend bei 
Hannelore Zorell unter Telefon 
0751 – 64527. 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 
(1. Petr 5,7; Wochenspruch für KW 37) 
  
Schule hat begonnen... 
Viele kennen den Spruch von den Bannern an vielbefahrenen 
Straßen. Auf eben diesen werden nun wieder zahllose Eltern-
taxis unterwegs sein mit ihrer wertvollen Fracht. In verlässli-
cher Regelmäßigkeit - zu den Schulen! 
Komisch, oder? Nicht wenige werden unterwegs sein mit eben 
dem Gedanken: Das ist mir zu gefährlich für mein Kind! Diese 
viel befahrenen, gefährlichen Straßen! Da fahr´ ich doch lieber 
kurz. Das ist sicherer - für mein Kind... 
Ich will mich gar nicht drüber erheben und schon gar nicht 
lustig machen, über die Sorge. Erinnere ich mich doch noch 
gut an so manchen Blick meiner Frau aus dem Fenster hinab 
auf die vielbefahrene Bundesstraße und in Richtung Bus-
haltestelle. Sie lag in Sichtweite. Aber eben auf der anderen 
Straßenseite. (Klar, ich habe auch gekuckt. So manches Mal!) 
Es gibt Gründe. Unterschiedliche, nachvollziehbare, gute und 
auch weniger gute. Es gibt Gründe, meistens. Wohl für das 
meiste, was wir denken oder tun. Und es gibt Situationen, 
das beißt sich die Katze in den Schwanz. Und wenn wir drü-
ber nachdenken, könnten wir uns auf die Lippen beißen. Oder 
sonst wohin. 
Aber im Ernst: Wie oft stehen nicht letztlich Sorgen und Ängste 
im Hintergrund unseres Verhaltens? Aber manchmal auch 
schlicht Bequemlichkeit. Ja, und dann? Manchmal entwickeln 
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sich Dinge so, dass sie nicht mehr wirklich gut sind. Nein, 
andersherum: Dass sie wirklich nicht mehr gut sind! 
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ – Ich 
glaube nicht, dass es darum gehen kann, berechtigte Gedan-
ken und Sorgen in den Papierkorb zu treten. Oder den Ver-
stand und die Vernunft. Aber vielleicht doch um ein wenig 
mehr Trost, Vertrauen und Hoffnung. 
Dabei denke ich gar nicht bloß an Kinder, Schule und Schul-
anfang, nicht bloß ans Ende der Sommerferienzeit und den 
Beginn des Alltags mit seinem Getriebe, seinen Sorgen und 
Lasten, nicht bloß an Gewohnheit oder Bequemlichkeit. 
Eigentlich denke ich, es passt für ganz, ganz Vieles im Leben 
- eine wirklich gute Schule und ein wirklich guter Lerninhalt, 
fürs ganze Leben. Manfred Bürkle 

__________ 
  
Wochenplan 
  
Donnerstag 12. September 
09.00 Uhr Einschulungs-Gottesdienst in der Kath. Kirche St. 

Anna, Vogt 
10.00 Uhr Einschulungs-Gottesdienst im Bürgersaal Wald-

burg 
Freitag, 13. September 
15.00 Uhr Andacht im Pflegeheim St. Antonius, Vogt, Pfar-

rer Boss oder Pfarrerin Boss 
Sonntag, 15. September, 16. So.n.Trinitatis 
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das 

Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht 
gebracht. 2.Tim 1,10b 

09.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderkirche in der Christus-
kirche Vogt, Pfarrer Boss 

10.15 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangeli-
schen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss 

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Montag, 16. September 
14.00 Uhr Trauer-Café in Ravensburg, Eisenbahnstr.40 
Dienstag, 17. September 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
14.30 Uhr Seniorennachmittag 
 im Gemeindesaal Atzenweiler 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
 im Gemeindesaal Atzenweiler 
Mittwoch 18. September 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht in Ev. Gemeindehaus Vogt 
Donnerstag 19. September 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus, Vogt 
Freitag, 20. September 
15.00 Uhr Andacht im Pflegeheim St. Antonius, Vogt, Pfar-

rer Boss oder Pfarrerin Boss 
Sonntag, 22. September, 17. So.n.Trinitatis 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.  
1. Joh 5,4b 
Ab 07.45 Uhr  Gemeindeausflug auf die Insel Reichenau 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Prädikantin Ulrike Hut 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Prädi-

kantin Ulrike Hut 
Das Opfer ist für das Bauernwerk bestimmt. 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 

Andacht in Gebärdensprache 
Herzliche Einladung zur Andacht in DGS mit anschließendem 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. 
Wann?  Samstag, 21. September, 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr. 
Wo?  Evangelische Kirche und Gemeindesaal Atzenweiler. 
Adresse: Atzenweiler 1, 88287 Grünkraut.
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse 
Herren 
SG Waldburg/Grünkraut II - SG Aulendorf II 4:1 
SG Waldburg/Grünkraut I -SG Aulendorf I 3:1 
SG Waldburg/Grünkraut I - SG Baienfurt I 0:2 

Frauen Pokalspiel 
SGM Eglofs/Heimenkirch/Wohmbrechts - TSV Grünkraut   3:1 
  
Rückblick Spielbericht Herren:  
TSG Bad Wurzach I - SG Waldburg/Grünkraut 
Am dritten Spieltag der Saison stand ein Auswärtsspiel in 
Bad Wurzach auf dem Programm. Für die Zuschauer entwi-
ckelte sich ein durchaus spektaktuläres Spiel. Nach der Nie-
derlage gegen Baienfurt wollte unser Team 1 unbedingt wieder 
zurück in die Erfolgsspur und startete entsprechende druck-
voll und motiviert in die Partie. Die ersten 25 Spielminuten 
spielte auch fast ausschließlich unser Team und erarbeitete 
sich viele gefährliche Möglichkeiten für den Führungstreffer. 
Doch die unzureichende bzw. schlechte Chancenverwertung 
verwehrte bis zu diesem Zeitpunkt einen Treffer. Dies sollte 
sich rächen. In der 26. Spielminute führte eine Splapstick-Ein-
lage der SG-Abwehr zum Führungstreffer der Gastgeber. Eine 
schlechte Absprache und ein anschließender Zusammenprall 
der SG-Verteidiger führte dazu, dass der Stürmer der TSG 
plötzlich freistehend vor Julian Schindele auftauchte und die-
sen mit einem schönen Lupfer überwinden konnte. Die nächs-
ten  Minuten agierte unser Team komplett verunsichert, was 
direkt im Anschluss zum 2:0 der Gastgeber führte. Auch hier 
war ein grober Schnitzer der SG-Abwehr vorausgegangen, 
als man den Ball nur unzureichend in die Füße des Gegners 
klären sollte. So ging es mit 2:0-Rückstand in die Pause. Die 
Ansage in der Kabine war deutlich. Mit einem schnellen Tor 
wollte man den Kopf frei bekommen und das Spiel schnellst-
möglich wieder spannend machen. 
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Dies gelang dann auch fulminant. In der 47. Spielminute war 
es Niklas Sterk, der den Anschlusstreffer für die SG erzie-
len konnte. Vorausgegangen war ein langer Ball von Deniz 
Akcicek, der hinter der Abwehr herunter und direkt Niklas 
Sterk vor die Füße fiel. Dieser musste den Ball nur noch ein-
schieben. Nur zwei Minuten später erzielte unser Team dann 
den Ausgleich. Marius Müller konnte den Torhüter mit einem 
strammen Freistoß aus knapp 20 Metern Torentfernung über-
winden und zum vielumjubelten Ausgleich treffen. Unser Team 
war von nun an super im Spiel und drängte auf den Führungs-
treffer. Doch beste Chancen wurden liegengelassen und so 
hielt man den Gastgeber im Spiel. Auch dieser hatte im wei-
teren Verlauf hochkarätige Chancen, die liegen gelassen wur-
den. Die wohl spektakulärste Rettungsaktion auf Seiten der 
SG vollbrachte Deniz Akcicek, als dieser auf der Torlinie den 
Ball Vollspann an den Innenpfosten und von dort wieder ins 
Spielfeld bugsierte. Beide Mannschaften hätten sich zu diesem 
Zeitpunkt nicht beklagen können, wenn man einen Gegentref-
fer gefangen hätte. Zu allem Überfluss lies sich dann Kapitän 
Henri Lachenmayer zu einer unnötigen gelb-roten Karte hin-
reisen, in dem er lautstark beim Schiedsrichter protestierte. So 
musste man die letzten Minuten in Unterzahl agieren. Weitere 
Tore sollten allerdings nicht mehr fallen und das Spiel endete 
unter dem Strich verdient mit 2:2.
Kader: Julian Schindele, Deniz Akcicek, Fabian Brugger, 
Noel Müller, David Müller, Ludwig Müller, Henri Lachenmayer, 
Marius Müller, Leander Egle, Niklas Sterk, Manuel Fugunt, 
Tobias Schuster, Daniel Erb, Marek Pfiffner, Luis Pfeiffer. 
  
Vorschau 
Freitag, 13.09.24 
17:00 Uhr   E-Junioren II in  Eschach. 
 TSV Eschach II - TSV Grünkraut II. 
18:30 Uhr   E-Junioren I in Eschach. 
 TSV Eschach I - TSV Grünkraut I 
18:00 Uhr   E-Juniorinnen in  Grünkraut. 
 TSV Grünkraut - SGM Baindt/Blitzenreute/Fron-

hofen  
Samstag, 14.09.24 
10:00 Uhr D-Juniorinnen in Deuchelried. 
 SV Deuchelried - TSV Grünkraut  
13:30 Uhr C-Junioren II in Waldburg. 
 SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II - 
 SV Oberteuringen II 
15:15 Uhr C-Junioren I in Waldburg. 
 SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I - 
 SGM Vogt/Karsee 
Sonntag, 15.09.24 
11:00 Uhr   B-Junioren in Ankenreute. 
 SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut - 
 SGM Neukirch/Tannau 
11:00 Uhr Frauen in Grünkaut. 
 TSV Grünkraut - SC Blönried 
13:00 Uhr Herren II in Bad Waldsee. 
 FV Bad Waldsee II - SG Waldburg/Grünkaut II 
15:00 Uhr Herren I in Bad Waldsee. 
 FV Bad Waldsee I - SG Waldburg/Grünkraut I 
  
Seit dieser Saison läuft Team 1 mit neuen Trikots auf. Ein 
herzlicher Dank gilt an dieser Stelle der VR Bank Boden-
see-Oberschwaben für das großzügige Sponsoring des neuen 
Trikotsatzes. Anlässlich des zehnjährigen Jubiläums der Auf-
stiegssaison 2014/15 des FVW in die Bezirksliga trägt unser 
Team dieses Jahr wieder hellblau. Die Trikots weisen zudem 
noch einige Highlights bezogen auf die Gemeinden Grünkraut 
und Waldburg auf. So ist in Anlehnung an das Gemeindewap-
pen von Grünkraut das gesamte Trikot mit Farnen geziert. Auf 
beiden Ärmeln ist jeweils die Waldburg abgebildet. Im Nacken-
bereich sind die drei Leoparden abgebildet, die im Waldbur-
ger Gemeindewappen zu finden sind.

1. Reihe (von unten nach oben) von links nach rechts:  Co-Trai-
ner Team 1 Florian Lang, Jonas Rieger, Tobias Schuster, Fabian 
Schmidt, Marvin Fessler, Marek Pfiffner, Moritz Hübschle, 
Julian Schindele, Moritz Zinser, Levin Pfaumann, Niko Geßler, 
Hadi Tfaily, Andreas Wendling, Fabian Brugger, Trainer Team 
2 Matthias Vonier
2. Reihe von links nach rechts: Trainer Team 1 Christian Müller, 
Julius Igel, Josh Wichmann, Johannes Rothenhäusler, Ermal 
Qelaj, Luca Bertl, Deniz Akcicek, Daniel Erb, Niklas Sterk, Tim 
Neusch, Thomas Frik, Alexandr Iachemenko, Philipp Roeßler, 
Silas Hinkelmann, stellv. Sportlicher Leiter Michael Bertl
3. Reihe von links nach rechts: Manuel Fugunt, David Müller, 
Noel Müller, Henri Lachenmayer, Laurin Riedesser, Michael Bau-
mann, Ludwig Müller, Luis Pfeiffer, Leander Egle, Marius Müller
es fehlen: Valetin Cvetko, Niklas Kahl, Kilian Hölz, Simon 
Gröner, Niklas Hangleiter, Moritz Haußmann, Marian Köbach, 
Jonas Münz, Tom Pfleghaar, Michael Schuster, Marius Sieber, 
Fabian Amann, Luis Bernaldez, Lukas Kornmayer, Felix See-
ger, Vijithan Sutharsan, Levin Wölfle, Jonathan Locher, Gre-
gor Stordel, Sportlicher Leiter Moritz Miller 
  

Neue Teamkleidung für die aktiven Herren Die vergangenen 
Monate wurden unsere Aktiven durch großzügige Spenden 
unserer Sponsoren mit neuer Teamkleidung ausgestattet. Ein 
besonderer Dank gilt hierbei der Fa. Sterk Malermeister aus 
Grünkraut für das Sponsoring neuer Hoodies, der Fa. Schin-
dele Handels GmbH & Co. KG mit Sitz in Ravensburg für das 
Sponsoring neuer Polohemden, sowie der Fa. Osmani Gebäu-
dereinigung in Weingarten für das Sponsoring neuer Warm-
laufshirts.

TSV Grünkraut Damen - Du hast Lust auf Fußball und ein 
tolles Team? Dann komm zu uns!  
Hallo an alle fußballbegeisterten Mädels, 
wir sind die TSV Grünkraut Damen und suchen dringend 
Spielerinnen für die neue Saison 24/25 in der Regionenliga. 
Seit zwei Jahren spielen wir nun in der Regionenliga und 
benötigen unbedingt Verstärkung. Wenn du Interesse hast, 
dann komm doch einfach mal vorbei. Wir trainieren diens-
tags um 19 Uhr und donnerstags um 19:30  Uhr auf dem 
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Sportplatz in Grünkraut. Also komm vorbei, wir freuen uns 
auf Dich! Bei Fragen oder um einen Einblick in unsere Mann-
schaft zu bekommen, kannst du dich gerne auf Instagram:  
tsv.gruenkraut_ladies oder telefonisch unter  017693266820 
melden.

Landratsamt
 Ravensburg

Werden Sie zum Bierkenner: Entdecken Sie 
die Feinheiten der Biere bei der Profi BierVer-
suchung der Brauerei Clemens Härle 
Profi BierVersuchung am 20. September 2024 um 18 Uhr 
in der Brauerei Clemens Härle in Leutkirch. Karten kosten 
30 € im Vorverkauf (keine Abendkasse!). Anmeldung bitte 
bis 18. September per Mail an info@haerle.de. 
Sind Sie schon ein Profi in der Bierverkostung? Die Brauerei Härle 
in Leutkirch lädt im Rahmen der ÖkoAktionswochen Baden-Würt-
temberg am 20. September 2024 um 18 Uhr alle Bierliebhaber ein, 
in die Welt der professionellen Bierbewertung einzutauchen. Seien 
es Schaum, Farbe, Geruch oder Geschmack – wie beschreiben 
Profis die Farbe des Härle Gold oder den Schaum und das Aroma 
des Böckle? Jetzt haben Sie die Möglichkeit, es herauszufinden 
und Ihr Wissen zu vertiefen. Der Verkostungsbogen führt Sie durch 
die verschiedenen Aspekte der Verkostung und hilft Ihnen, den 
Charakter und die Qualität der Härle Biere noch besser zu ver-
stehen und zu schätzen. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg finden sie unter: 
www.ökoaktionswochen-bw.de

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im September 
Babys erster Brei: Online-Vortrag am 18. September 
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung 
gelingt, vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vor-
trag „Babys erster Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps und 
beantwortet Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter 
anderem zum geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 18. September 
um 18.30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmel-
dung ist bis drei Tage vor der Veranstaltungsbeginn unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnahmelink 
erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail. 
  
Vegetarisch mit Hülsenfrüchten: Workshop am 19. Sep-
tember und 22. Oktober, Online-Workshop am 2. Oktober 
Hülsenfrüchte werden oft als Superfood, als Eiweißpower für 
Vegetarier/-innen und Veganer/-innen und als klimafreundlich 
beworben. Zudem sind Linsen, Bohnen, Kichererbsen und Co 
preiswert und ballaststoffreich. Und trotzdem werden sie viel 
zu selten zubereitet. 
Der Workshop findet in Bad Waldsee am Donnerstag 19. Sep-
tember und in Leutkirch am Dienstag, 22. Oktober statt. Zusätz-
lich wird am 2. Oktober ein Online-Workshop angeboten. Die 
Workshops beinhalten Rezepte aus dem Workshop aus dem 
Jahr 2022. Die Workshops starten jeweils um 17.30 Uhr. 
Bei den Workshops in Bad Waldsee und Leutkirch wird für die 
eingesetzten Lebensmittel ein Kostenbeitrag von 20 € erho-
ben. Der Online-Workshop ist kostenfrei. Eine Anmeldung für 
alle Workshops ist erforderlich unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de 
  
Power Food – ein Trend oder mehr? 
Online-Vortrag am 26. September 
Über sogenanntes Power- oder Super-Food ist überall zu 
lesen: in Zeitschriften oder im Prospekt des Supermarkts um 

die Ecke. Diätassistentin Katja Sontheimer stellt den Trend 
am Donnerstag, 26. September um 17.30 Uhr vor. Im Vor-
trag erfahren die Teilnehmenden genaueres über Gojibee-
ren, Chia-Samen oder Moringa. Eine kleine Rezeptbroschüre 
erhalten die Teilnehmenden nach dem Vortrag per Mail. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis drei Tage vor 
Veranstaltungsbeginn unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de möglich. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung 
erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail. 

Was sonst noch
 interessiert

[boku] bodnegg kulturell präsentiert 
Ingrid Koch / Peter Frey - „Liebe 2.0“   
Humor: schwäbisch & schwarz 
Samstag, 14. September 2024, 20 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg 
Auch im nunmehr neunten Jahr werden Ingrid Koch und Peter 
Frey nicht müde, mit ihrem Erfolgsprogramm „Liebe“ erneut 
den kleinen Versuch über das Unmögliche zu wagen.
Die Grande Dame feinsinnig oberschwäbischer Mundart und 
der Meister des schwarzen Humors deklinieren das Ewigkeits-
thema gründlich durch. Die Liebe: Zwischen Leidenschaft und 
Eifersucht, Gelingen und Scheitern. Zwischen Erfüllung und 
Enttäuschung, Bereitschaft und Phlegma. Die Liebe: Zwischen 
zarter Hormonlyrik und gekränkter Konfliktprosa - unterwegs 
auf dem breiten Korridor der Jahre, zwischen wachsender 
Zuneigung und dem Abflug des letzten Schmetterlings...
Und mit „Liebe 2.0“ gehen sie nun noch einen Schritt weiter: 
Neue erkenntnisse, bisher Verschwiegenes und feine Indis-
kretionen warten auf den kenner und die kennerin der Materie. 
Ein Vergnügen für alle, die stark genug sind, dies auszuhalten. 
Infos und Karten unter www.boku-bodnegg.de oder 07520-
914270

B 30, Ortsumfahrung Ravensburg, Fahrbahn-
deckenerneuerung zwischen Anschlussstelle 
Ravensburg-Nord und Anschlussstelle Wein-
garten  
Baubeginn am Montag, 16. September 2024 
Vorankündigung 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Montag,  
16. September 2024, die Fahrbahndecke der B 30 zwischen 
der Anschlussstelle Ravensburg-Nord und der Anschlussstelle 
Weingarten auf rund 3,5 Kilometern Länge erneuern. Durch 
die Belagsarbeiten werden auf beiden Richtungsfahrbahnen 
Schäden an der Asphaltfahrbahn wie Risse und Unebenhei-
ten beseitigt. Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, 
ist die Fahrbahndeckenerneuerung bis voraussichtlich Diens-
tag, 29. Oktober 2024, abgeschlossen. 
Ab Montag, 16.September 2024, beginnen die Arbeiten 
zunächst auf der Fahrbahn in Richtung Ulm. Hierzu wird 
die Richtungsfahrbahn voll gesperrt und der Verkehr auf die 
Gegenfahrbahn gelenkt. Die Arbeiten werden bis voraussicht-
lich Mittwoch, 9. Oktober 2024, andauern. Anschließend wer-
den die Arbeiten auf der Fahrbahn in Richtung Friedrichshafen 
fortgesetzt. 
Auf- und Abfahrten an den B 30 Anschlussstellen während 
der ersten Bauphase  
Der Verkehr der B 30 in Richtung Ulm kann an der Anschluss-
stelle Ravensburg-Nord weiterhin ausfahren, an der Anschluss-
stelle Weingarten ist dies nicht möglich. 
An der Anschlussstelle Ravensburg-Nord bzw. an der 
Anschlussstelle Weingarten ist die Auffahrt in Richtung 
Ulm nicht möglich. Der Verkehr mit Ziel Ulm wird zur B 30 
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Anschlussstelle Baindt geführt. Das Regierungspräsidium bit-
tet die Verkehrsteilnehmenden um Verständnis für die entste-
henden Beeinträchtigungen. Kosten:  
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme belaufen sich auf 
rund 4,65 Millionen Euro und werden von der Bundesrepub-
lik Deutschland getragen. 
Ausblick auf die zweite Bauphase: 
Nach Abschluss des ersten Abschnitts beginnen die Arbei-
ten im Bereich der Richtungsfahrbahn Friedrichshafen voraus-
sichtlich ab Donnerstag, 10. Oktober 2024. Diese Fahrbahn 
wird dann voraussichtlich bis Dienstag, 29. Oktober 2024, 
voll gesperrt. 
Das Regierungspräsidium Tübingen wird die Öffentlichkeit 
rechtzeitig über den Beginn der jeweiligen Bauphasen infor-
mieren. 
Hintergrundinformationen:  
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbunde-
nen Verkehrsbeschränkungen können auch im täglich aktu-
alisierten Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes 
Baden-Württemberg im Internet unter 
www.baustellen-bw.de abgerufen werden.

Waldbewirtschaftung und Ansprüche  
an den Altdorfer Wald 
Exkursion mit ForstBW thematisiert das Gestern und Heute 
im Altdorfer Wald
Am Sonntag, 22. September ab 10:00 Uhr bieten der BUND 
Ravensburg-Weingarten in Kooperation mit ForstBW eine 
geführte Wanderung im Waldökosystem Altdorfer Wald an. 
Welche Waldfunktionen erfüllt er und welche Ansprüche wer-
den an ihn herangetragen? Vom stellvertretenden Forstbe-
zirksleiter Altdorfer Wald, Markus Weisshaupt, erfahren wir 
mehr über die abwechslungsreiche Nutzungsgeschichte sowie 
das aktuelle Waldmanagement.
Die geführte Exkursion dauert etwa 2,5 Stunden. Start ist um 
10:00 Uhr am Parkplatz Damos bei Vogt- Skiloipe. Bitte den-
ken Sie bei der Veranstaltung an wetterangepasste Kleidung, 
festes Schuhwerk und bringen Sie ggf. eine Vesper mit.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Freitag, 20. September 
um 12:00 Uhr unter bund.ravensburg@bund.net. Die Teilnah-
megebühr beträgt 5 Euro, für BUND-Mitglieder und Kinder/
Jugendliche ist die Teilnahme kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie im Terminkalender unter: 
https://www.bund-ravensburg.de

Eis und Wasser als Landschaftsgestalter - 
Nachholtermin Glazialgeologische Fahrrad-
exkursion auf dem Altdorfer Rücken 
Mit dem Fahrrad auf den Spuren der Eiszeit – das ist das 
Motto der Exkursion, die der BUND im Rahmen seines dies-
jährigen Exkursionsangebots rund um den Altdorfer Wald am 
Sonntag, 22. September ab 14:00 Uhr veranstaltet. Es han-
delt sich um einen Nachholtermin, denn die erste Exkursion, 
die für Juni geplant war, ist „ins Wasser gefallen“. Wir freuen 
uns, das „Finale“ des Exkursionsprogramms mit Prof. Dr. 
Andreas Schwab, Prof. für Geographie an der PH Weingarten, 
zu begehen. Die Radexkursion startet um 14:00 Uhr am Park-
platz Fuchsenloch. Etwa zwei Stunden lang werden markante 
Geländestrukturen erradelt und die vielfältigen Geländefor-
mationen erklärt, die der Gletscher hinterlassen hat. Ziel wird 
wieder das Fuchsenloch sein. Bitte an den Helm und genü-
gend Getränke denken. Eine Anmeldung ist erforderlich bis 
Freitagmittag, 20. September um 12:00 Uhr unter 
bund.ravensburg@bund.net.

 

WIR SUCHEN DICH! (m/w/d)
Für:

Das Shop-Team in Waldburg für den Verkauf 
und die Vorabfüllung, in Teilzeit oder auf 
538,-€-Basis.
Die Erlebniswelt als Gästebetreuer, bei 
Führungen und Events, auf 538,-€-Basis.

Arbeitest Du gerne kreativ und � exibel im Team? Hast Du Spaß 
am Umgang mit Menschen? Dann melde dich gerne bei uns.
laden@vomfass.de - 07529-974516

Du&

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

KFZ-Meisterwerkstatt

Reparaturen aller Marken 
Fehlerdiagnose / Elektrik

Ersatzteile / Zubehör 
Reifen-Service

Bremsen-Wochen 
bis 30.09.2024 

Kostenloser Bremsen-Check  
+ 10% Preisnachlass* 

auf alle Bremsen-Ersatzteile  
(*nur gültig in Verbindung mit  

dem Einbau unsererseits)

Aktion

Öffnungszeiten Mo. - Fr.:  
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Tel. 0751 6527 3270
Niederbieger Str. 35

88255 Baienfurt
info@kfz-technik-keller.de 
www.kfz-technik-keller.de

Aktion

AktionAktion
PS: Auch unsere Reifenpreise können sich sehen lassen.

Einfach auf Reifen-vor-Ort.de selbst vergleichen.

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

Neuer Schnitt gefällig? 
Ihr Fachbetrieb für artgerechten  Gehölz- 
schnitt und Baumfällungen 

erdwerk-gartengestaltung.de • Sauterleutestraße 38 • 88250 Weingarten • 0751 56997783

Ikea-Sofa weiß gebraucht zu verschenken in Vogt an
Selbstabholer, 2,10mx0,95m 01511-7879032 eBay https://t.ly/K9yDC

KFZ-MARKTGESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


